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Dr. Mbert Zell ift DoffenkunDig in feinemIom OSftrandgut Des KXebens

er Xreuzweg Des moDdernen Yten- „Kreuzmweg DPS moDdernen en{chen DDN Die-

idhen Hus Dem Seelenleben Der (Entf- jer biefen DHeu, Das Unglüct preiszugeben,
noch tar£ umrtfangen. Sr er‘ Die urcht-ebrten, Cnterbten unD 3erfchlagenen. VYon baren feelifchen KXämpfe DeS uniquldig erDr. MHlbert 3Aell FL 8° (253 ©.) PDader- urteilten , VBerfolgten unD Verfitoßenen SErborn 1928, 4S ning 4.30 geb. 5,80

Reine NCutter mebr! Hus Dem Sage- üb bis A Den böcdhiten en nnerer (Ent-

buch eines IWaifentnaben. on Stepban jagung unD itelvertretenDden ÖYpfers UnDd DoCH
bleibt jeine CScohilderung, Die rein Quf Das

‚v 80 (36 S.) Yeutesdorf GSeelenleben beichräntkt un auf ale äußereein 19928 Verlag DPS Hohannesbundes SErzählung, ales QquBere Srlebnis verzichtet,29 weit binter Der rurchtbaren QSirelichteit zurüc,RFinDder Des Staates. Ison S milie GSie Läßt wobl NUuL Den, Der ühnliche Seelen-
80 (114 S.) Hamburg 19929, Fämpfe Fofiten Der DoCH mitEofiten mußte, ZUMKaubhes Haus m.b.9 ‚N volen Verftändnis unD Damit auch ZUTk volen

%ie AHAiümlein Des Srate {no DD Ausmwirkung vordringen.
Darma. Jiach Dem Stalienifchen DPS
(Snrico BHevilacqua überjeßt DDN Dr. Sanz im egenfa Dazu gibt Das OCchrift-

FL 80 en „Seine \Yiutter mebr Den ein üußernavid-AWinditogßer, (95 S.) IWeg eines VPilegekindes Sit auch nicht all-
N3er[ 1929, Sranziskus-ODruckereli. Deg typifch ® NeNNen, 10 Dürfte DoCH geraDde1.70 unjerer »eit, Die wieDder ebr IDIe on auf

3n unbelanntem QZQan®d Muf Der uche Die Pfilegefamilie Stelle Der Anitalt bzm
nach verlorenen Brüdern. on CStephan DPeS Heimes zurücgreift, manches 5 jagen

EL 80 (234 S.) QeutesDdorf baben „Kinder DPS OÖftaates” bieten eine Mrt
z ein 1929 Verlag DPS Hohannes- Tagebuch einer $ürjorgerin m Baracffenquar-
bunDdes. fier Der mDoDernen Sroßitadt Auch bier e

3Zucdgdthäusler CS Ohomitter. on VPfrarrer ge{hminEkte ja gehäufte Realiftit. ABer Die
16° (84 S.) SYeutesDorf Sürforge ZUmMm eru wählen mwil, jollte

ein 19029, VBerlag DPS HohannesbunDdes. Dies ZüchHlein lejen WHber auch andern KXreifen
— 40 Mag in jeiner itillen unD DocH mutigen

YNom Strandgut Des Y ebens unDd zeigen, welch große Aufgabe froß allem immer
jeiner Bergung. eDanfken über reli- noch un immer wieDer Die ätige iebe ZUm
giößjes BSemeinficdhaftsleben rür gefitranDete Jiächiten bat. Cin aDnNLiIMer ei wie bier
Nilenichen mwirt{cdhaftliche sürforge, erzie- z Dem $eben Der evangelilchen $ürforgerin
beriiche MNiaßnahmen Iion Sebh. RNReg.- Ka \pricht Dem Des 1903 veritorbenen iSrate
rof Dr. NNartin saßbenDer. 16° Yino DDn Darma, jahrzehntelang Seelforger
(128 S.) YeutesDdorf 004 ein 1929 14 in Den verrufenen Vierteln, im Sefängnis unD
lag DPS HohannesbunDdes. M i Arbeitshaus jeiner Aaterftadtf. Ytur jinD Diele
%Jie bier genannfen en wolen CSin- KHlümlein unfer Der CSonne DPS OCüDdens viel

blic® geben in Das en Der en{chen, Die rarbenprächtiger, bier ein ausgeprügter,
itarFer, impulijiver JIannn Der iebe DDL uUuns.unD Berhängnis DOM geraDden DDer
Sn ibm glübht iDie in teinem VBater SranzisPusbeiler gejagt alltäglichen ZQ2Uege in Unglüc unDd

Berachtung efüDhrt baben A3obhl Pann Die bobe Sottesliebe 10 ar Daß Peine üDig-
Die Srage aufwerfen, ob recht iIt. 10 Das Feit, Fein 3agen und Xweitfeln auffommen ann.
Clend feiner Hüle 5 enttleiden unDd Den Augen m pacenDditen jinD mobl Die CScohilderungen

ergboffs ausS Dem $*eben Der verlorenenDer MNienicdhen, Der Satten unD Gelbitgerechten
preiszugeben. He tierer z  z in IOhmwmeres Y)lten- AHrüDder unD Comweiltern „n unbelanntem
enleeihaut bat, je näber Den QeiDden- an HeionDders Das leßte KXapitel, »8“d)t'
Den gefommen iit, m 10 Omwerer muß DPr- häusler Schmitter”, Das auch als CSonderdruce
artige Schilderung en Dennoch, en r'1chien iit ıDIie wobhl wenige rirten ge>=

eignef, WerftänDdnis UnND rür Die IO mwerejene Satten und GSGelbitgerechten aufgerüttel£t
iwperDden, ja auch NUL Die Sutwiligen ber Mrbeit QIiSiederaufbau DPS Seichicdes Itraf-
Kurz  igen aur DaAsS en ß  S tie berum auf- rällig gemwordener, baftentlafjjener en{chen
merfiam iwDerDden., elrenDde KXräfte in grüßerem ® wDecen. Zu Diejer Yrbeit binzurübren,
Ausmaß wach werDden, müjljen mwmobhl rirten, auch Der 3 wecn Des Cohriftchens DDN Y)ltartin
wie Die oben genannfen, DDn »eit &5 »eif SaßbenDer „Bom Ctrandgut DPeS $obens un
immer DieDer erf®einen. jeiner Bergung”. en einer CSchilderung
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Des N3irfens Der Heilsarmee \ucht er jeinen fettionstrankbheit. pidemie Empfäng  Feit,
Fatboli  en Slaubensbrüdern ül Dem Öeifte Hinfäligtleit, Smmunität, Immunifierung,
Der Katboli  en Metion “Nittel und Zege ® SImmunifierungsmethoden. SI ieje Begrifte
weiljen, Der Sefitrandeten DPS Yeobens ane iverden auf Die Der eibhe nach beiprochenen
zunehmen unD Dies are Out mwieDder in epidemif{chen Xrantbheiten angemwandt: Ya-
ere Hut x bergen. jern, Scharlach, Dipbtherie, Iyphus. Kubhr,

Conftantin Jtoppel Senicftarre, Ipinale KXinderlähmung, YIla-
laria, Slecfieber, Beulenpeit, JItilzbrand,Jiaturwijfen|haft Docken, Hnfluenza, Tuberkulofe.

Üie re DO Den Cpidemien. Ion (Ss IDICD Dei Den einzelnen Seuchen immer
DProf. Adolph Sottitein. 80 (202 S.) 5 ermitteln gefucht. mwie in Hezug aur
ZBerlin, Springer. Seb 4.80 Die Heftigkeit Der KXrantkbheit Die Statur Der

Franfbheitserzeugenden „Seime (Bakterien,Cpidemien DDer Seuchen inD nach Dem
Spradhgebrauch JItafienertrankungen, Die Hazilen, einzellige erqmen Die HZedingungen
gleichzeitig UunND off (wenigitens (Oheinbar) Der Ummelt (Yabreszeiten ufmw.) Das Alter,
Lößglich auffreten un nach eginer ebr DDer Die Fulturelen 3uftände oziale unD I8Sirte
iveniger langen Z)Jauer eben{o ralch IDI  egDer \QOartsverhältniffe. Xrieg, Hungersnot, “Rein-

LichFeitspflege) ibren Sinfluß ausüben.berl1cmwminDden Sür Den Cinzelmenfchen De-
Deutfet eine feuQGenhafte SErerankung eine (STr. S  it echt betont Der erraljjer — DPC»=

Frankung DesS gejamten Körpers, Die DurcHh \qQqieDdenen Stelen, Daß unD rür ich Die
Übertragung irgenD eines Siftes ins Innere Frantheitserzeugenden Kleinlebewefen DDL Dem

gejunDden lebenDden KXörper baltmadchen. 245051Des KXörpers DDn außen ber ur Anftecung)
entitanD SGie baben rür Den ur/prünglicdhen immer mülen irgenD welche ungünitige Hp
enfchen geraDe l  e  bres plöglicdhen AMur- Dingungen, IunDden, ertworbene Der geerbte
refens unD ibrer einDar bemefjenen %)auer Cohwäce DPS Örganismus, hlechte 23800-

nungsverhältnifje, Unreinlichtleit U, Dazuas Unbeim  es uUnD CSchiefalhaftes Fommen, ebe eine mwirkliche eu entitebt.Ön rrüheren Zeiten blieb oft nichts
anderes üDbrig als Die ege Der KRranten %Jas BHüchlein oließt mif Den ISSoprten :
„mitf zahlreichen Iiorbildern eDeliter Gelbit- ir Eönnen Das, IDAS uniere 87  äter  LA TÜr uUuns

aufopferung, Die Dauptfä  icHh DDN Den ie- in Der icerung Die Geucdhengefahr Pl
erbt unD IDAS mwir jelbit Dazu erwmorben babenern Der unD DDN $rauen geübt mwurde..

er errajjer acht ber mift echt Daraur unjern Jiachkommen als ern Beftand NULr

aurmerE{am, Daß - in Den Seuchen on annn überliefern unD DDN ibnen gemebhrf PL=

ebr rrüD wirtliche natürliche Xrantkbheiten DPL= en IDeNn IDIr ibnen ein ISorbild jinD unD
ibnen Deweiljen, Daß iIm amp Diemufefe, UunD Daß n  an i Feinesmweags ibnen ‚pidemie zwei Cigen{haften Den 2Weg jichern.blindlings ausgelierert betrachtete. Sltan

Durch Itrenge Abionderung Die Ausbreitung 5 Das Hemwußtfein Der Cplidarität Der Schich-
verbindern un Iqaute ü auch nach Heil- fen Der Sejelfichaft uUnD Das auf en unD
mittfeln HBevor eine rationele Seuchen- ABerftehen beruhenDde Serfühl Der eigenen YVer-

antmwortlichkeit.”“ Rarl Srant5S.Jbefämpfung überhaupf möglich IDArL, mußten
erit Die Urtachen Der Seuchen ermittelt IDPL 5)as Yoben Des i eltmeeres. Ison
Den: Das mwieDdDerum IDALC erit möÖöglich, nacdhdem vcof. Dr. ınen 80 (153 S.)
Die Dazu nötigen Hilfsmittel, beionDders Das Berlin 19029, Cpringer. Seb 4.80
IItierofkop UnND Die technifchen Hilfsmittel Der cof. en Q reibt aus perfönlicher
NTikrofkopie erfunDden ven. Iag INa nacHh CErfahrung „Die Anregung, Dies Buch 5
Ddem jemweiligen an Der Zifenfchaft fun {QOreiben, fratf Dem MHbenD an mich beran,
Fonnte, bat INaAnN efs efan %)Jie Deutige Bes Dem icH U eriten YItale verfuchte, Die DiDO-
Fämpfungsmweijfe ilt erit 50— 60 Yabhre alt: log  en Ergebnifie Der ‚YNeteor-CSrpedition'
it auch „HDeute noch vieles unerflärlich unD in großen UmriHen einem wiffen{hartlichen
iDIr müjjen auch beute noch geiteben, Daß al RKreis vorzutfragen”, ei in Der Sinleitung.
unjer jeßiges en unD al unjere hbeutigen UnDd weiterhin: IDULr  n  De Den 3 wecn DeS
eftHOoDen Der Seucdenbekämpfung gegenüber es nicht als errült betrachten, IDeNnN
Dem möglicdhen Ausbruch plöglicher Dem ejer NUuLr Belehrung brächte, IDenn ibm
KXrankbheitsformen einmal volitänDdig verjagen Die 2ifenichaft DD  3 NSeltmeer nicht mebr
Eönnen“. werDden IDÜrDe als eine ue DeS Wifjens.“

(Sin VBorzug Des eins[Die almäbhlidhe Diejer wichtigere Semwminn wmirD NUuUrc
SCSinführung in Die Begriftre Ynfektion, Yn gedeutet. Sr ilt Die ganz natürliche olge


